
 

 

 

 

 

Parkettpflege 

 

Parkett ist ein beliebter, schöner und durchaus hochwertiger Bodenbelag. Jedoch benötigt er ein 

wenig Pflege, um eine zu schnelle Abnutzung zu vermeiden, denn nur so kann man sich lange an ihm 

erfreuen und ein stimmiges Wohnbild erzielen. 

Wir haben Ihnen das Wichtigste über die Reinigung zusammengefasst, natürlich finden sich 

ausführlichere Pflegeanleitungen und –hinweise häufig auf der Website des Parkettherstellers – 

erfragen Sie dies bei Ihrem Vermieter. 

 

 

Grundlagen. 

 

Grundsätzlich gilt: das Raumklima, das für Sie am besten ist, ist auch das Richtige für Ihren 

Parkettboden. Diese Wohlfühltemperatur liegt im Durchschnitte bei ca. 20°C. Des Weiteren sollte die 

relative Luftfeuchtigkeit 60% nicht überschreiten. Tipps zum richtigen Lüften finden Sie ebenfalls auf 

unserer Website. 

 

 

Wie oft sollte eine Reinigung erfolgen? 

 

In den normalen Wohnbereichen wie Wohn- und Schlafzimmer wird je nach Beanspruchung eine 

Reinigung aller zwei bis vier Wochen empfohlen. 

Bei Durchgangszimmern wie Fluren oder Korridoren wird eine Reinigung aller zwei Wochen 

empfohlen.   

 

Wie erfolgt die Reinigung? 

 

Zunächst sollte grober Schmutz durch fegen oder Staubsaugen entfernt werden. 

Danach empfiehlt es sich den Boden mit klarem, lauwarmen Wasser feucht (nicht nass, da das 

Parkett sonst aufquellen könnte) zu wischen. Am besten danach bei geöffneten Fenstern trocknen 

lassen. 

Abschließend Parkettreiniger (in der Drogerie erhältlich) mit neuem, lauwarmen Wasser vermengen 

und den Boden erneut feucht wischen. 


